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Einleitung 

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person 

Titel: Dr. phil. Dipl.-Psych. 

Name: Konermann 

Vorname: Jürgen 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt: QMB / Leiter der Basisdokumentation 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 661 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 661 

E-Mail: j.konermann@klinik-windach.de 

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht 
verantwortliche Person 

Titel: Dipl.Betriebswirtin 

Name: Timpe 

Vorname: Gabriele 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Kaufmännische Direktorin 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 0 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 923 

E-Mail: g.timpe@klinik-windach.de 

Weiterführende Links 

Homepage: http://www.klinik-windach.de 
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A Struktur- und Leistungsdaten des 
Krankenhausstandorts 

Vor dem Hintergrund der COVID-19-Pandemie hat der G–BA seit März 2020 die Inhalte und Verfahren 
unterschiedlicher Qualitätssicherungsverfahren an die besonderen Rahmenbedingungen angepasst 
(vgl. G–BA-Beschluss vom 27. März 2020 bzw. 21. April 2022). Aber auch jenseits der Qualitäts-
sicherungsverfahren hat die Pandemie im Jahr 2022 bedeutsam Einfluss auf die Versorgung in 
Krankenhäusern genommen. Diese Effekte können sich auch in den Qualitätsberichten im Berichtsjahr 
2022 widerspiegeln. So können etwa die Angaben in einigen Berichtsteilen deutlich von den Angaben 
aus den vorherigen Berichtsjahren abweichen, was einen direkten Vergleich einzelner Berichtsjahre 
nicht immer möglich macht. 
Dennoch stellen die Angaben im Qualitätsbericht die Strukturen und das Leistungsgeschehen in den 
Krankenhäusern für das Berichtsjahr 2022 transparent dar und erfüllen damit eine wichtige Aufgabe für 
Patientinnen und Patienten sowie die zuweisenden Ärztinnen und Ärzte. 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

Krankenhaus 

Name: Psychosomatische Klinik GmbH & Co Windach / Ammersee KG 

Institutionskennzeichen: 260911455 

Straße: Schützenstraße 

Hausnummer: 100 

PLZ: 86949 

Ort: Windach 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 0 

E-Mail: mail@klinik-windach.de 

Ärztliche Leitung 

Titel: Dr. med. 

Name: Berberich 

Vorname: Götz 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Ärztlicher Direktor 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 803 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 803 

E-Mail: g.berberich@klinik-windach.de 

 

Titel: Dr. med. 

Name: Hoffmann 

Vorname: Stefanie 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Leitende Oberärztin 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 803 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 803 

E-Mail: s.hoffmannr@klinik-windach.de 
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Pflegedienstleitung 

Name: Nafzger-Streicher 

Vorname: Michaela 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Pflegedienstleitung 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 890 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 890 

E-Mail: m.nafzger-streicher@klinik-windach.de 

Verwaltungsleitung 

Titel: Dipl.-Betriebswirtin 

Name: Timpe 

Vorname: Gabriele 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Kaufmännische Direktorin 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 0 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 907 

E-Mail: g.timpe@klinik-windach.de 

Im Bericht dargestellter Standort 

Name: Psychosomatische Klinik Windach 

Institutionskennzeichen: 260911455 

Standortnummer: 773611000 

Standortnummer (alt): 01 

Straße: Schützenstr. 

Hausnummer: 100 

PLZ: 86949 

Ort: Windach 

Ärztliche Leitung 

Titel: Dr. med. 

Name: Berberich 

Vorname: Götz 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Chefarzt 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 802 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 802 

E-Mail: g.berberich@klinik-windach.de 

 

Titel: Dr. med. 

Name: Hoffmann 

Vorname: Stefanie 
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Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Leitende Oberärztin 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 803 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 803 

E-Mail: s.hoffmannr@klinik-windach.de 

Pflegedienstleitung 

Name: Nafzger-Streicher 

Vorname: Michaela 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Pflegedienstleitung 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 890 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 890 

E-Mail: m.nafzger-streicher@klinik-windach.de 

Verwaltungsleitung 

Titel: Dipl.Betriebswirtin 

Name: Timpe 

Vorname: Gabriele 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Verwaltungsleitung 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 0 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 907 

E-Mail: g.timpe@klinik-windach.de 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 

Träger: Psychosomatische Klinik GmbH & Co Windach / Ammersee KG 

Art: privat 

Internet: www.klinik-windach.de 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 

Akademisches Lehr-
krankenhaus: 

ja 

Universität: Ludwig-Maximilians-Universität München 

A-4 [unbesetzt] 

Die Abschnittsnummer A-4 wurde vom G–BA nicht besetzt. 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

  

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Vorhan-
den 

Kommentar / Erläuterung 
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MP03 Angehörigenbetreuung/–beratung/–seminare  Angehörigenberatung im Rahmen von 
Paar- und Familiengesprächen. 

MP04 Atemgymnastik/–therapie   

MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung  im Rahmen der Sozialtherapie 

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik  im Rahmen der Angebote der Abteilung 
für Körper- und Physiotherapie 

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie  Umfangreiches Programm von sport- und 
bewegungstherapeutischen 
Behandlungsangeboten im Rahmen 
unserer Abteilung für Körper- und Physio-
therapie. 

MP57 Biofeedback-Therapie   

MP14 Diät- und Ernährungsberatung  im Einzel- und Gruppensetting 

MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungs-
pflege 

 Entlassungsmanagement vorhanden 

MP23 Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/
Bibliotherapie 

  

MP25 Massage  klassische Massage 

MP27 Musiktherapie   

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie  Physikalische Therapie 

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/
oder Gruppentherapie 

 inkl. med. Sportgeräte 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches Leistungs-
angebot/Psychosozialdienst 

 Als verhaltenstherapeutisch ausgerichtete 
psychosomatische Klinik besteht unsere 
primäre Behandlung aus psycho-
therapeutischen Maßnahmen. 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulen-
gymnastik 

  

MP37 Schmerztherapie/–management  Psychologische Schmerztherapie im 
Rahme eines des Behandlungsschwer-
punktes für chronische 
Schmerzpatienten. 

MP63 Sozialdienst  Sozialtherapeutische Einzelberatung 

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit  Fachvorträge für die Fachöffentlichkeit 
(als Fortbildungsmaßnahmen von der 
BLÄK und der PTK-Bayern anerkannt). 
Unser Angebot auf der Homepage 
www.klinik-windach.de veröffentlicht. 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von 
Patientinnen und Patienten sowie Angehörigen 

 Angehörigenberatung im Rahmen von 
Paar- und Familiengesprächen 

MP40 Spezielle Entspannungstherapie  MBSR, Qi Gong, Yoga, PMR im 
Gruppensetting / verschiedene 
Entspannungsverfahren im Einzelsetting 

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetikerinnen 
und Diabetiker 

 im Rahmen der Ernährungsberatung 

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot  Die Pflegekräfte in unserem Haus werden 
intern als verhaltentherapeutisch 
arbeitende Co-Therapeuten ausgebildet. 
Bei therapeutischer Indikation erhalten 
unsere Patienten zusätzlich spezielle von 
Co-Therapeuten geleitete Gruppen- und 
Einzeltherapien. 

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen   
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MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen  DGZ (Deutsche Gesellschaft 
Zwangserkrankungen e.V.)  
MASH (Münchener Angst-Selbsthilfe)  
SHZ (Selbsthilfezentrum) München 

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des 
Krankenhauses 

  

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Kommentar / Erläuter-
ung 

Vorhanden 

NM03 Patientenzimmer: 
Ein-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle 

 Es stehen 43 Einzelzimmer 
zur Verfügung 



NM11 Patientenzimmer: 
Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle 

 Die Klinik Windach verfügt 
über 70 Zweibettzimmer 



NM69 Besondere Ausstattung des 
Krankenhauses: Information zu 
weiteren nicht-medizinischen 
Leistungsangeboten des 
Krankenhauses (z. B. Fernseher, 
WLAN, Tresor, Telefon, 
Schwimmbad, Aufenthaltsraum) 

klinik-windach.de  

NM40 Individuelle Hilfs- und Service-
angebote: Empfangs- und 
Begleitdienst für Patientinnen 
und Patienten sowie 
Besucherinnen und Besucher 
durch ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 Jeder neuankommende 
Patient erhält eine 
umfangreiche Einweisung 
in die Räumlichkeiten und 
Abläufe der ersten Tage 
durch unseren speziell 
eingerichteten 
Empfangsdienst. 
Klinikführungen für 
Interessierte möglich. 



NM49 Individuelle Hilfs- und Service-
angebote: Informations-
veranstaltungen für Patientinnen 
und Patienten 

 Interessierte Patientinnen 
und Patienten können an 
regelmäßig angebotenen 
Hausführungen 
teilnehmen. Für neu im 
Haus befindliche 
Patientinnen und Patienten 
wird wöchentlich eine 
Einführungsveranstaltung 
in die Therapie in unserem 
Hause durchgeführt. 



NM60 Individuelle Hilfs- und Service-
angebote: Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfeorganisationen 

 DGZ (Deutsche 
Gesellschaft 
Zwangserkrankungen e.V.) 
/ 
MASH (Münchener 
Angst-Selbsthilfe) / 
SHZ (Selbsthilfezentrum) 
München / 
ANAD (Anorexia Nervosa 
and Associated Disorders) 
München. 


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NM66 Individuelle Hilfs- und Service-
angebote: Berücksichtigung von 
besonderen Ernährungsbedarfen 

 Angebote: zur jeder 
Mahlzeit wird ein 
vegetarisches Menue 
angeboten; ketogenes 
Essen mit entsprechendem 
Kochkurs; 
Unverträglichkeiten und 
Allergien wird in Absprache 
mit unserer Küche 
selbstverständlich 
berücksichtigt. 



A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigungen 

Name: Nafzger-Streicher 

Vorname: Michaela 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Pflegedienstleitung 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 890 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 890 

E-Mail: m.nafzger-streicher@klinik-windach.de 

A-7.2 Konkrete Aspekte der Barrierefreiheit 

  

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung Vorhanden 

BF08 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von 
Menschen mit Mobilitätseinschränkungen: Rollstuhl-
gerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen 

Rollstuhlgerechter Zugang z.B. zur 
Cafeteria und allen 
Aufenthaltsräumen 



BF09 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von 
Menschen mit Mobilitätseinschränkungen: Rollstuhl-
gerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen) 

 

BF10 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von 
Menschen mit Mobilitätseinschränkungen: Rollstuhl-
gerechte Toiletten für Besucherinnen und Besucher 

 

BF20 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von 
Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße oder 
massiver körperlicher Beeinträchtigung: 
Untersuchungseinrichtungen/–geräte für 
Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

BF24 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von 
Patientinnen oder Patienten mit schweren Allergien: 
Diätische Angebote 

Menschen mit Allergien erhalten die 
Möglichkeit ihren Speiseplan mit dem 
Chefkoch abzustimmen. 



BF41 Organisatorische Rahmenbedingungen zur 
Barrierefreiheit: Barrierefreie Zugriffsmöglichkeiten 
auf Notrufsysteme 

Barrierefreie Zugriffsmöglichkeiten auf 
Notrufsysteme im Zimmer und 
Sanitärbereich 


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A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-8.1 Forschung und akademische Lehre 

  

Nr. Akademische Lehre und weitere ausgewählte 
wissenschaftliche Tätigkeiten 

Vorhan-
den 

Kommentar / Erläuterung 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen 
und Universitäten 

 Der Chefarzt Herr Dr. med. Götz 
Berberich ist Lehrbeauftragter an der 
LMU, München. 

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches 
Jahr) 

 Für Ärzte: Famulatur und Praktisches 
Jahr. 
Für Psychologen: Praktika und PPIA. 

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen 
und Universitäten 

 Wir kooperieren regelmäßig mit 
Universitäten und führen pro Jahr 
mehrere Studien durch. 

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher Journale/
Lehrbücher 

 Zahlreiche Mitherausgeberschaften von 
Fachjournalen und Fachbüchern 

FL09 Doktorandenbetreuung  Für Psychologen: Möglichkeit zur 
Durchführung und Betreuung von 
Bachelor- und Masterarbeiten. Für 
angestellte Ärzte: Möglichkeit zur 
Durchführung von Promotionsarbeiten. 

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen 

  

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Vorhan-
den 

Kommentar / Erläuterung 

Keine Ausbildungsstätte für andere Heilberufe. 

A-9 Anzahl der Betten 

Bettenzahl: 181 

A-10 Gesamtfallzahlen 

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 

Vollstationäre Fälle: 1.178 

Teilstationäre Fälle: 0 

Ambulante Fälle:  

– Fallzählweise: 79 

Fälle in StäB¹: 0 

¹ Fallzahl der stationsäquivalenten psychiatrischen Behandlung 

A-11 Personal des Krankenhauses 

A-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  

 Anzahl¹ Kommentar / Erläuterung 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Beleg-
ärztinnen und Belegärzte) 

 23,2  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  23,2  

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  

– davon stationäre Versorgung  23,2  

– davon ambulante Versorgungsformen  0  
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Fachärztinnen und Fachärzte  7,7  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  7,7  

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  

– davon stationäre Versorgung  7,7  

– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 
SGB V) 

 0  

A-11.2 Pflegepersonal 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  

Personal des Krankenhauses insgesamt 

  Anzahl¹ Ausbil-
dungs-
dauer 

Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 37,65 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  37,65   

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   

– davon stationäre Versorgung  37,65   

– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Medizinische Fachangestellte  0,95 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,95   

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   

– davon stationäre Versorgung  0,95   

– davon ambulante Versorgungsformen  0   

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und 
Psychosomatik 

  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ Kommentar / Erläuterung 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psycho-
logen 

 6,4  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,4  

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  

– davon stationäre Versorgung  6,4  

– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychologische Psychotherapeuten 

 8,6  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  8,6  

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  

– davon stationäre Versorgung  7,6  

– davon ambulante Versorgungsformen  1  

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten 
in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit 
(gemäß § 8 Absatz 3 Nummer 3 des Psycho-
therapeutengesetzes – PsychThG) 

 5  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5  

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  

– davon stationäre Versorgung  5  

– davon ambulante Versorgungsformen  0  
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Bewegungstherapeutinnen und Bewegungs-
therapeuten, Krankengymnastinnen und 
Krankengymnasten, Physiotherapeutinnen und 
Physiotherapeuten 

 6,1  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,1  

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  

– davon stationäre Versorgung  6,1  

– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozial-
pädagoginnen und Sozialpädagogen 

 2,1  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,1  

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  

– davon stationäre Versorgung  2,1  

– davon ambulante Versorgungsformen  0  

¹ Anzahl der Vollkräfte 

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ Kommentar / Erläuterung 

SP04 Diätassistentin und Diätassistent  1,8  

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,8  

 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  

 – davon stationäre Versorgung  1,8  

 – davon ambulante Versorgungsformen  0  

SP36 Entspannungspädagogin und Entspannungs-
pädagoge/Entspannungstherapeutin und 
Entspannungstherapeut/Entspannungstrainerin und 
Entspannungstrainer (mit psychologischer, 
therapeutischer und pädagogischer Vorbildung)/Heil-
eurhythmielehrerin und Heileurhythmielehrer/
Feldenkraislehrerin und Feldenkraislehrer 

 4,3 Körpertherapeut/innen 

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,3  

 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  

 – davon stationäre Versorgung  4,3  

 – davon ambulante Versorgungsformen  0  

SP13 Kunsttherapeutin und Kunsttherapeut  2,3  

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,3  

 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  

 – davon stationäre Versorgung  2,3  

 – davon ambulante Versorgungsformen  0  

SP21 Physiotherapeutin und Physiotherapeut  1,8  

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,8  

 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  

 – davon stationäre Versorgung  1,8  

 – davon ambulante Versorgungsformen  0  

SP23 Diplom-Psychologin und Diplom-Psychologe  6,4  

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,4  

 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  

 – davon stationäre Versorgung  6,4  

 – davon ambulante Versorgungsformen  0  

SP24 Psychologische Psychotherapeutin und Psycho-
logischer Psychotherapeut 

 8,6  

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  8,6  
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ Kommentar / Erläuterung 

 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  

 – davon stationäre Versorgung  7,6  

 – davon ambulante Versorgungsformen  1  

SP26 Sozialpädagogin und Sozialpädagoge  2,1  

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,1  

 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  

 – davon stationäre Versorgung  2,1  

 – davon ambulante Versorgungsformen  0  

SP58 Psychotherapeutin und Psychotherapeut in 
Ausbildung während der praktischen Tätigkeit (gemäß 
§ 8 Absatz 3 Nummer 3 PsychThG) 

 5  

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5  

 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  

 – davon stationäre Versorgung  5  

 – davon ambulante Versorgungsformen  0  

¹ Anzahl der Vollkräfte 

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

A-12.1 Qualitätsmanagement 

A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Titel: Dr. phil. Dipl.-Psych. 

Name: Konermann 

Vorname: Jürgen 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt: QMB / Leiter der Basisdokumentation 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 661 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 661 

E-Mail: j.konermann@klinik-windach.de 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Lenkungsgremium: ja 

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche: 

Therapeutisches Personal und Verwaltungspersonal im Rahmen der 
Vor- und Nachbereitung der internen Audits / 
Kaufmännische Direktorin / Chefarzt / Pflegedienstleitung / QMB im 
Rahmen der Managementbewertung  

Tagungsfrequenz: jährlich 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement 

A-12.2.1 Verantwortliche Person 

Titel: Dr. med. 

Name: Berberich 

Vorname: Götz 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Chefarzt 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 802 

Vorw. FAX: 08193 
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Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 802 

E-Mail: g.berberich@klinik-windach.de 

A-12.2.2 Lenkungsgremium 

Lenkungsgremium: ja 

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche: 

Chefarzt / Stationsleiter / PDL / Verwaltungsleitung / QMB im Rahmen 
der Managementbewertung 

Tagungsfrequenz: jährlich 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen 

  

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben Vorhan-
den 

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder Risiko-
management-Dokumentation (QM/
RM-Dokumentation) liegt vor 

Name: Prozess_Risiken 
Letzte Aktualisierung: 16.08.2023 



RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungs-
maßnahmen 

 

RM03 Mitarbeiterbefragungen  

RM04 Klinisches Notfallmanagement Name: VA Notfallversorgung 
Letzte Aktualisierung: 17.04.2023 



RM10 Strukturierte Durchführung von inter-
disziplinären Fallbesprechungen/–konferenzen 

Qualitätszirkel 

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen  

RM18 Entlassungsmanagement Name: AW Entlassmanagement Leitfaden 
Letzte Aktualisierung: 02.08.2023 



A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems 

Es wird ein einrichtungsinternes Fehlermeldesystem 
eingesetzt: 

ja 

 

  

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben Vorhan-
den 

IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen 
zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem 
liegen vor 

Letzte Aktualisierung: 24.07.2023 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen 
Meldungen 

Frequenz: bei Bedarf 

IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem und 
zur Umsetzung von Erkenntnissen aus dem 
Fehlermeldesystem 

Frequenz: bei Bedarf 

 

Gibt es ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse 
regelmäßig bewertet? 

Ja, Tagungsfrequenz: bei Bedarf 

Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. sonstige konkrete 
Maßnahmen zur Verbesserung der Patientensicherheit: 

Vorkehrungen gegen 
Medikamentenverwechselungen /  
Sicherheitsbegehung / 
Hygienebegehungen / Maßnahmen 
zur Suizidprophylaxe 
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A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen 

Es wird ein einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem 
eingesetzt: 

nein 

 

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte 

A-12.3.1 Hygienepersonal 

  

 Anzahl¹ Kommentar / Erläuterung 

Krankenhaushygienikerinnen und Krankenhaus-
hygieniker 

 1 Laut eines im Zusammenarbeit mit dem 
Landratsamt Landsberg erstellten Gutachtens 
benötigt unsere Einrichtung die Anwesenheit 
eines Krankenhaushygienikers lediglich für 8 
Stunden im Kalenderjahr. Für diese Zeit ist ein 
externer Krankenhaushygieniker tätig. 

Hygienebeauftragte Ärztinnen und hygiene-
beauftragte Ärzte 

 1  

Hygienefachkräfte (HFK)  1 Extern: Regelmäßige Begehungen durch eine 
externe Hygienefachkraft der Fa. Cebe 

Hygienebeauftragte in der Pflege  2  

¹ Anzahl der Personen 

² Im Bundesland gibt es keine Vorgaben zur Anzahl 

 

Hygienekommission: ja 

Vorsitzende / Vorsitzender 

Titel: Dr. med. 

Name: Hoffmann 

Vorname: Stefanie 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Leitende Oberärztin 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 803 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 803 

E-Mail: s.hoffmannr@klinik-windach.de 

Tagungsfrequenz der Hygienekommission 

Tagungsfrequenz: jährlich 

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen 

Am Standort werden zentrale Venenkatheter eingesetzt: nein 

 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor: nein 

 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotika-
prophylaxe liegt vor: 

trifft nicht zu 
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A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und 
Verbandwechsel liegt vor: 

trifft nicht zu 

 

A-12.3.2.4 Händedesinfektion 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch auf Intensivstationen 
wurde für das Berichtsjahr erhoben: 

trifft nicht zu 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch auf Allgemeinstationen 
wurde für das Berichtsjahr erhoben: 

nein 

 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) 

Der Standard thematisiert insbesondere  

Die standardisierte Information der Patientinnen und Patienten mit einer bekannten 
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus 
(MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke¹ 

nein 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter 
Patientinnen und Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement 
meint, dass strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder 
Infektionen mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht 
werden) 

ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen 
RKI-Empfehlungen 

nein 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patientinnen 
und Patienten 

ja 

¹ www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html 

 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement 

  

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben Kommentar / Erläuter-
ung 

Vorhanden 

HM09 Schulungen der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu hygiene-
bezogenen Themen 

 Mehrmals im Jahr 
Schulungstermine durch 
eine externe 
Beratungsfirma 



 

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

  

Nr. Lob- und Beschwerde-
management 

Zusatzangaben Kommentar / Erläuter-
ung 

Vorhanden 

BM01 Im Krankenhaus ist ein 
strukturiertes Lob- und 
Beschwerdemanagement 
eingeführt 

Ja, eingeführt.  



Psychosomatische Klinik Windach   

 18 14.11.2023 

BM02 Im Krankenhaus existiert ein 
schriftliches, verbindliches 
Konzept zum Beschwerde-
management (Beschwerde-
stimulierung, Beschwerde-
annahme, Beschwerde-
bearbeitung, Beschwerde-
auswertung) 

Ja, existiert.  

BM03 Das Beschwerdemanagement 
regelt den Umgang mit mündlichen 
Beschwerden 

Ja, geregelt.  

BM04 Das Beschwerdemanagement 
regelt den Umgang mit 
schriftlichen Beschwerden 

Ja, geregelt.  

BM06 Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit 
definierten Verantwortlichkeiten 
und Aufgaben ist benannt 

Dipl. Betriebswirtin 
Gabriele Timpe 
Verwaltungsleitung 
Telefon: 08193 / 72 – 0 
Telefax: 08193 / 7225 – 
923 
E-Mail: g.-
timpe@klinik-windach.de 
Michaela Nafzger-Streicher 
Pflegedienstleitung 
Telefon: 08193 / 72 – 890 
Telefax: 08193 / 7225 – 
890 
E-Mail: m.-
nafzger-streicher@klinik-wi
ndach.de 

Die 
Beschwerdeverantwortlich
en haben tägliche 
Sprechzeiten. Zuständig für 
Beschwerden bezüglich 
des Hauses und der 
verwaltungstechnischen 
Abläufe ist die 
Kaufmännische Direktorin. 
Für Beschwerden 
bezüglich der CoTherapie/
Pflege ist die Pflegedienst-
leiterin zuständig. Bei 
Beschwerden hinsichtlich 
der Therapie besprechen 
die Patienten diese 
zunächst mit ihrem 
Bezugstherapeuten, ggf 
wird der/die  Stationsleiter/
innen oder auch der Chef-
arzt eingeschaltet. 



BM08 Anonyme Eingabemöglichkeiten 
von Beschwerden 

Ja, vorhanden.  

BM09 Es werden regelmäßig Patienten-
befragungen durchgeführt 

Ja, durchgeführt. Am Ende der Behandlung 
hat jeder Patient die 
Möglichkeit die 
Therapiemaßnahmen und 
die Serviceleistungen 
differenziert zu bewerten 
und einen 
Freitextkommentar (Lob 
und Kritik) zu verfassen. 
Diese Bewertungen und 
Kommentare erfolgen 
anonym. Eine 
systematische Erfassung 
und Auswertung erfolgt 
monatlich. 



A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit (AMTS) 

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses 
mit dem Ziel, Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der 
Arzneimitteltherapie zu verringern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser 
Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären 
und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird. 

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium 

Gremium / Arbeitsgruppe : ja 

Name: Apothekenbegehung 
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Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche: 

Apotheker / Oberärztin / Mitarbeiterinnen Medizinische Zentrale / PDL 

A-12.5.2 Verantwortliche Person 

Titel: Dr. med. 

Name: Müller-Franken 

Vorname: Katrin 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Oberärztin 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 802 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 802 

E-Mail: k.mueller-franken@klinik-windach.de 

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal 

 Anzahl¹ 

Apothekerinnen und Apotheker  0 

Weiteres pharmazeutisches Personal  0 

Ein(e) Apotheker/in oder weiteres pharmazeutisches Personal ist für eine psychosomatische Klinik 
unserer Größe und Struktur nicht vorgesehen.  

 

Erläuterung: Beratender Apotheker durch externe Apotheke. 

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen 

 

  

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben Kommentar / Erläuter-
ung 

Vorhan-
den 

AS01 Allgemeines: Schulungen der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zu AMTS bezogenen Themen 

  

AS02 Allgemeines: Vorhandensein 
adressatengerechter und 
themenspezifischer Informations-
materialien für Patientinnen und 
Patienten zur ATMS z. B. für 
chronische Erkrankungen, für 
Hochrisikoarzneimittel, für Kinder 

  

AS03 Aufnahme ins Krankenhaus – 
inklusive Arzneimittelanamnese: 
Verwendung standardisierter 
Bögen für die Arznei-
mittel-Anamnese 

Name: AW Psycho-
somatisch-therapeutische 
Aufnahme und somatische 
Aufnahme 
Letzte Aktualisierung: 
28.07.2023 

 
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AS05 Medikationsprozess im Kranken-
haus: Prozessbeschreibung für 
einen optimalen Medikations-
prozess (z. B. Arzneimittel-
anamnese – Verordnung – 
Patienteninformation – 
Arzneimittelabgabe – 
Arzneimittelanwendung – 
Dokumentation – Therapie-
überwachung – Ergebnis-
bewertung) 

Name: AW Ausgabe von 
Medikamenten 
Letzte Aktualisierung: 
04.04.2023 

 

AS08 Medikationsprozess im Kranken-
haus: Bereitstellung eines oder 
mehrerer elektronischer 
Arzneimittelinformationssysteme 
(z. B. Lauer-Taxe®, ifap klinik-
Center®, Gelbe Liste®, Fach-
info-Service®) 

  

AS12 Medikationsprozess im Kranken-
haus: Maßnahmen zur 
Minimierung von Medikations-
fehlern 

Fallbesprechungen 
Maßnahmen zur Vermeidung 
von Arzneimittelverwechslung 
Spezielle AMTS-Visiten (z. B. 
pharmazeutische Visiten, 
antibiotic stewardship, 
Ernährung) 

 

AS13 Entlassung: Maßnahmen zur 
Sicherstellung einer lückenlosen 
Arzneimitteltherapie nach 
Entlassung 

Aushändigung des 
Medikationsplans 
Bei Bedarf Arznei-
mittel-Mitgabe oder 
Ausstellung von Entlass-
rezepten 

 

A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt 

Gemäß § 4 Absatz 2 der Qualitätsmanagement-Richtlinie haben Einrichtungen die Prävention von und 
Intervention bei Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 
vorzusehen. Ziel ist es, Missbrauch und Gewalt insbesondere gegenüber vulnerablen Patienten-
gruppen, wie beispielsweise Kindern und Jugendlichen oder hilfsbedürftigen Personen, vorzubeugen, 
zu erkennen, adäquat darauf zu reagieren und auch innerhalb der Einrichtung zu verhindern. Das 
jeweilige Vorgehen wird an Einrichtungsgröße, Leistungsspektrum und den Patientinnen und Patienten 
ausgerichtet, um so passgenaue Lösungen zur Sensibilisierung der Teams sowie weitere geeignete 
vorbeugende und intervenierende Maßnahmen festzulegen. Dies können u. a. Informationsmaterialien, 
Kontaktadressen, Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, Handlungsempfehlungen/Inter-
ventionspläne oder umfassende Schutzkonzepte sein. 

 

Werden Präventions- und Interventionsmaßnahmen zu 
Missbrauch und Gewalt als Teil des einrichtungsinternen 
Qualitätsmanagements vorgesehen? 

ja 

Erläuterungen: Ethikleitlinien für Mitarbeiter/innen/ 
und verbindliche Verhaltensregeln für 
Patienten 

A-12.6.1 Schutzkonzept gegen (sexuelle) Gewalt bei Kindern und Jugendlichen 

 

Es werden Kinder und/oder Jugendliche versorgt: nein 
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Nr. Apparative Ausstattung 

 Elektrokardiogramm (EKG)    

 Infusionstherapie    

 Lichttherapie    

 Messung des Blutzuckertagesprofils    

 POC Labor    

 Monitoring Vitalparameter    

 Farb-Duplex Sonographie    

 24 Stunden Blutdruckmessung    

 

  

. 

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des G–BA 
gemäß § 136c Absatz 4 SGB V 

A-14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe 

Teilnahme an der strukturierten Notfallversorgung: nein 

 

Kommentar:  

Erfüllung der Voraussetzungen des Moduls der Spezial-
versorgung (siehe A-14.3): 

nein 

A-14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung 

A-14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung 

A-14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Absatz 3 der 
Regelungen zu den Notfallstrukturen) 

Das Krankenhaus verfügt über eine Notdienstpraxis, die von 
der Kassenärztlichen Vereinigung in oder an dem Krankenhaus 
eingerichtet wurde: 

nein 

Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemäß § 75 
Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 2 Alternative 2 SGB V in den 
vertragsärztlichen Notdienst durch eine Kooperations-
vereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung 
eingebunden: 

nein 
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B Struktur- und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

Anzahl Organisationseinheiten / Fachabteilungen: 1 

 

B-1 Psychosomatische Klinik Windach 

B-1.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Gliederungs-
nummer: 

1 

Name: Psychosomatische Klinik Windach 

Schlüssel: Psychosomatik/Psychotherapie (3100) 

Art: Hauptabteilung 

Chefärztinnen und Chefärzte 

Titel: Dr. med. 

Name: Berberich 

Vorname: Götz 

Funktion / 
Arbeits-
schwerpunkt: 

Ärztlicher Direktor 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 803 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 803 

E-Mail: g.berberich@klinik-windach.de 

Straße: Schützenstraße 

Hausnummer: 100 

PLZ: 86949 

Ort: Windach 

Adress-Link:  

 

Titel: Dr. med. 

Name: Hoffmann 

Vorname: Stefanie 

Funktion / 
Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitende Oberärztin 

Vorwahl: 08193 

Telefon: 72 

Durchwahl: 803 

Vorw. FAX: 08193 

Telefax: 7225 

Durchw. FAX: 803 

E-Mail: s.hoffmannr@klinik-windach.de 

Straße: Schützenstaße 

Hausnummer: 100 

PLZ: 86969 

Ort: Windach 
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B-1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 

 Keine Vereinbarung geschlossen 

B-1.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere 
Medizin 

Vorhan-
den 

Kommentar / Erläuterung 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruck-
krankheit) 

  

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten 

  

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltens-
störungen 

 Die Psychosomatische Klinik 
Windach behandelt nach § 39 
SGB V und umfasst die 
Versorgung aller psychischen 
Störungen im Erwachsenenalter, 
die mit Verhaltenstherapie und/
oder Medikation behandelt werden 
können. 

VI40 Schmerztherapie  Aussschließlich psychologische 
Schmerztherapie im Rahmen 
eines speziellen Schwerpunktes 

 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Psychiatrie, Psychosomatik 

Vorhan-
den 

Kommentar / Erläuterung 

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltens-
störungen durch psychotrope Substanzen 

 Nur Diagnostik, eine Behandlung 
manifester Abhängigkeiten ist in 
unserem Hause nicht möglich. 

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen 
und wahnhaften Störungen 

 Keine Akutbehandlung: in 
ausgewählten Fällen können 
Patienten mit Schizophrenie 
verhaltenstherapeutisch behandelt 
werden. Darüber hinaus Patienten 
mit schizoaffektiver Psychose in 
der depressiven Phase bzw. unter 
dem Gesichtspunkt der 
Krankheitsverarbeitung und 
Stressbewältigung im freien 
Intervall. 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen   

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- 
und somatoformen Störungen 

  

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit 
körperlichen Störungen und Faktoren 

  

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und 
Verhaltensstörungen 

  

VP13 Psychosomatische Komplexbehandlung   

 

 



Psychosomatische Klinik Windach   

 24 14.11.2023 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radio-
logie 

Vorhan-
den 

Kommentar / Erläuterung 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie   

B-1.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 1.178 

Teilstationäre Fallzahl: 0 

B-1.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

  

  

Rang ICD Bezeichnung (wird nicht an G–BA übermittelt) Fallzahl 

1 F33.1  450 

2 F33.2  175 

3 F32.1  125 

4 F42.2  114 

5 F43.1  54 

6 F40.01  48 

7 F32.2  44 

8 F45.41  30 

9 – 1 F41.0  21 

9 – 2 F40.0  21 

11 F41.1  11 

12 F31.3  9 

13 F42.1  7 

14 – 1 F42.0  6 

14 – 2 F45.32  6 

16 F45.1  5 

17 – 1 F40.00  4 

17 – 2 F40.2  4 

17 – 3 F45.0  4 

17 – 4 F45.31  4 

17 – 5 F45.40  4 

22 – 1 F25.1  < 4 

22 – 2 F45.2  < 4 

22 – 3 F60.8  < 4 

22 – 4 F31.6  < 4 

22 – 5 F45.30  < 4 

22 – 6 F45.37  < 4 

22 – 7 F50.00  < 4 

22 – 8 F60.6  < 4 

22 – 9 F31.4  < 4 

22 – 10 F31.8  < 4 

22 – 11 F43.2  < 4 

22 – 12 F45.38  < 4 
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22 – 13 F45.8  < 4 

22 – 14 F50.8  < 4 

22 – 15 F51.0  < 4 

22 – 16 F60.30  < 4 

22 – 17 F60.31  < 4 

22 – 18 F61  < 4 

22 – 19 F63.2  < 4 

B-1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Privatambulanz der Psychosomatischen Klinik Windach 

Bezeichnung der 
Ambulanz: 

Privatambulanz der Psychosomatischen Klinik Windach 

Art der Ambulanz: Privatambulanz 

Nr. Angebotene Leistung Vorhan-
den 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen 

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen Störungen 

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen und 
Faktoren 



VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen 

B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Trifft nicht zu 

B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

  Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden     nein 

  stationäre BG-Zulassung                                         nein 

B-1.11 Personelle Ausstattung 

B-1.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

 Anzahl¹ Fälle je Voll-
kraft bzw. 
Person 

Kommentar / Erläuterung 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne 
Belegärztinnen und Belegärzte) 

 23,2   

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  23,2   

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   

– davon stationäre Versorgung  23,2 50,77586  

– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  7,7   

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  7,7   

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   

– davon stationäre Versorgung  7,7 152,98701  

– davon ambulante Versorgungsformen  0   

¹ Anzahl der Vollkräfte 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung – Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung Vorhan-
den 

Kommentar / Erläuterung 

AQ63 Allgemeinmedizin   

AQ04 Augenheilkunde   

AQ23 Innere Medizin   

AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin  Vertrag mit freiberuflicher Fachärztin 

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie  Verhaltenstherapie 

AQ53 Psychosomatische Medizin und Psychotherapie  Verhaltenstherapie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung – Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Vorhan-
den 

Kommentar / Erläuterung 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement   

ZF52 Ernährungsmedizin   

ZF35 Psychoanalyse   

ZF36 Psychotherapie – fachgebunden –   

B-1.11.2 Pflegepersonal 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  

  Anzahl¹ Fälle je Voll-
kraft bzw. 
Person 

Ausbil-
dungs-
dauer 

Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Kranken-
pflegerinnen und Gesundheits- und 
Krankenpfleger 

 37,65  3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungs-
verhältnis 

 37,65    

– davon ohne direktes Beschäftigungs-
verhältnis 

 0    

– davon stationäre Versorgung  37,65 31,28818   

– davon ambulante Versorgungsformen  0    

– davon stationäre Versorgung  0 ---   

– davon ambulante Versorgungsformen  0    

Medizinische Fachangestellte  0,95  3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungs-
verhältnis 

 0,95    

– davon ohne direktes Beschäftigungs-
verhältnis 

 0    

– davon stationäre Versorgung  0,95 1240   

– davon ambulante Versorgungsformen  0    

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – anerkannte Fachweiterbildungen 

  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche 
akademische Abschlüsse 

Vorhan-
den 

Kommentar / Erläuterung 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege   

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs   
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PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und 
Psychotherapie 

 7 Mitarbeiter*innen 

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikationen 

  

Nr. Zusatzqualifikationen Vorhan-
den 

Kommentar / Erläuterung 

ZP01 Basale Stimulation   

ZP02 Bobath   

ZP08 Kinästhetik   

ZP20 Palliative Care   

B-1.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ Fälle je Voll-
kraft 

Kommentar / Erläuterung 

Diplom-Psychologinnen und 
Diplom-Psychologen 

 6,4   

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,4   

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   

– davon stationäre Versorgung  6,4 184,0625  

– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Psychologische Psychotherapeutinnen 
und Psychologische Psychotherapeuten 

 8,6   

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  8,6   

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   

– davon stationäre Versorgung  7,6 155  

– davon ambulante Versorgungsformen  1   

Psychotherapeutinnen und Psycho-
therapeuten in Ausbildung während der 
praktischen Tätigkeit (gemäß § 8 
Absatz 3 Nummer 3 des Psycho-
therapeutengesetzes – PsychThG) 

 5   

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5   

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   

– davon stationäre Versorgung  5 235,6  

– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Bewegungstherapeutinnen und 
Bewegungstherapeuten, Kranken-
gymnastinnen und Krankengymnasten, 
Physiotherapeutinnen und Physio-
therapeuten 

 6,1   

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,1   

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   

– davon stationäre Versorgung  6,1 193,11475  

– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, 
Sozialpädagoginnen und Sozial-
pädagogen 

 2,1   

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,1   
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– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   

– davon stationäre Versorgung  2,1 560,95238  

– davon ambulante Versorgungsformen  0   

¹ Anzahl der Vollkräfte 



Psychosomatische Klinik Windach   

 29 14.11.2023 

C Qualitätssicherung 

C-1 Teilnahme an Verfahren der datengestützten 
einrichtungsübergreifenden Qualitätssicherung nach § 136 
Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V 

Die Ergebnisse für den Berichtsabschnitt "C-1" werden durch die auf Bundesebene beauftragte Stelle 
und die auf Landesebene beauftragte Stelle übermittelt und sind nicht Teil des XML-Berichts. 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 

 

Wurden auf Landesebene über die nach §§ 136a und 136b SGB V verpflichtenden 
Qualitätssicherungsmaßnahmen hinausgehende landesspezifische, verpflichtende 
Qualitätssicherungsmaßnahmen nach § 112 SGB V vereinbart? 

nein 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an 
Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V 

 Trifft nicht zu 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung 

Benchmark mit 17 anderen Psychosomatischen Kliniken im Rahmen des Institutes für 
Qualitätsentwicklung in der Psychosomatik und Psychotherapie (IQP, München) 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen (Mm-R) nach § 136b 
Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 SGB V 

Trifft nicht zu 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach 
§ 136 Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 SGB V 

Trifft nicht zu 

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach 
§ 136b Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V 

  Anzahl² 

1. Fachärztinnen und Fachärzte, Psychologische Psychotherapeutinnen und Psycho-
therapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und –psycho-
therapeuten, die der Fortbildungspflicht¹ unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen) 

 20 

2. Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 1, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis 
unterliegen, da ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt 

 14 

3. Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 2, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben  13 

¹ nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen 
und Fachärzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und –psychotherapeuten im Krankenhaus“  (siehe 
www.g–ba.de) 
² Anzahl der Personen 

C-8 Pflegepersonaluntergrenzen (PpUG) im Berichtsjahr 

optional 

C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von 
Arzneimitteln für neuartige Therapien 

Am Krankenhausstandort werden Arzneimittel für neuartige 
Therapien angewendet: 

nein 
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